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Auf Seite 3 finden Sie eine große Übersicht über die vielen adventlichen Angebote in unserer Seelsorgeeinheit

Evangelium nach  
Markus 13, 24-37
Seid wachsam! Denn ihr wisst 
nicht, wann der Hausherr 
kommt.

Jesus sprach zu seinen Jün-
gern: In jenen Tagen, nach 
jener Drangsal, wird die Son-
ne verfinstert werden und der 
Mond wird nicht mehr schei-
nen; die Sterne werden vom 
Himmel fallen und die Kräfte 
des Himmels werden erschüt-
tert werden. Dann wird man 
den Menschensohn in Wolken 
kommen sehen, mit großer 
Kraft und Herrlichkeit. Und 
er wird die Engel aussenden 
und die von ihm Auserwählten 
aus allen vier Windrichtungen 
zusammenführen, vom Ende 
der Erde bis zum Ende des 
Himmels.
Lernt etwas aus dem Ver-
gleich mit dem Feigenbaum! 
Sobald seine Zweige saftig 
werden und Blätter treiben, 
erkennt ihr, dass der Sommer 
nahe ist. So erkennt auch ihr, 
wenn ihr das geschehen seht, 
dass er nahe vor der Tür ist.
Amen, ich sage euch: Diese 
Generation wird nicht verge-
hen, bis das alles geschieht. 
Himmel und Erde werden ver-
gehen, aber meine Worte wer-
den nicht vergehen.
Doch jenen Tag und jene Stun-
de kennt niemand, auch nicht 
die Engel im Himmel, nicht 
einmal der Sohn, sondern nur 
der Vater.
Gebt Acht und bleibt wach! 
Denn ihr wisst nicht, wann die 
Zeit da ist.
Es ist wie mit einem Mann, der 
sein Haus verließ, um auf Rei-
sen zu gehen: Er übertrug die 
Vollmacht seinen Knechten, 
jedem eine bestimmte Auf-
gabe; dem Türhüter befahl er, 
wachsam zu sein.
Seid also wachsam! Denn ihr 
wisst nicht, wann der Haus-
herr kommt, ob am Abend 
oder um Mitternacht, ob beim 
Hahnenschrei oder erst am 
Morgen. Er soll euch, wenn er 
plötzlich kommt, nicht schla-
fend antreffen.
Was ich aber euch sage, das 
sage ich allen: Seid wachsam!

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Auf dass Jesus in unseren 
Herzen Wohnung nehme

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe 
Gäste,

wieviele Möglichkeiten gibt es, eine Weih-
nachtskrippe aufzustellen? Eine neapo-
litanische Terrakotta-Krippe, eine arabi-
sche oder nordische Krippe, aus Harz 
oder Holz: Die Welt um dieses Zeichen, 
das Kunst und Glaube vereint, ist groß.

Auch in der malenden Kunst war und ist 
die Krippe, das Geschehen der Geburt 
des Gottessohnes in Betlehem, wie es 
uns der Evangelist Lukas hinterlassen 
hat, ein beliebtes Motiv.. Ein eindrucks-
volles Gemälde von Giotto erinnert hier 
auf dieser Seite an dieses weihnachtli-
che Geschehen. Und es zeigt die aller-
erste Krippenfeier, die sich heuer im Jahr 
2023 zum 800. Mal jährt. 

Im Jahre 1223 lud der heilige Franziskus 
in Greccio zur ersten lebendigen Weih-
nachtsfeier ein. Er ließ, wie es in der 
Überlieferung heißt, in der Weihnacht 
eine Krippe herrichten, Heu in die Krippe 
legen und Ochs und Esel hinzuführen. 
Er wollte Christi Geburt in Betlehem „so 
feiern, dass die Not sichtbar wird, die er 
von Kindheit an ertragen musste, um 
uns Sünder zu retten“. In der Grotte in 
Greccio stand neben der Futterkrippe 
ein Altar. Dort wurde die Christmette ge-
feiert. Ein Höhepunkt in dieser Heiligen 
Messe war: Franziskus nahm das Kind, 
das auf Heu lag, in seine Arme. Durch 
den Glauben des heiligen Franziskus 
schien es zum Leben zu erwachen und 
in den Herzen der Anwesenden wieder-
geboren zu werden.

Vor 800 Jahren also hat der heilige 
Franziskus zum ersten Mal das Weih-
nachtsevangelium in szenischer Form 
dargestellt und diese uns allen liebge-
wordene Tradition begründet. In der gan-
zen Seelsorgeeinheit sind derzeit Kinder 
am Proben, um eben an Heilig Abend in 
die Fußstapfen des Heiligen zu treten. 
Damit eben auch heute, in unserer Ge-
genwart, die Herzen der Zuschauer be-
rührt werden, auf dass Jesus Christus in 
ihnen Wohnung nehmen kann. 

Zu diesem franziskanischen Jubiläum 
„800 Jahre Greccio” haben wir im Pas-
toralteam dieses Jahr unseren roten 
Faden durch den Advent entwickelt. 
Sonntag für Sonntag sollen uns Figuren 
unserer Krippenlandschaften anschau-
liches Vorbild sein, um uns auf das Ge-
heimnis der göttlichen Menschwerdung 
einzustimmen. Auch die drei Advents-
meditationen, die mit viel Musik und be-
sinnlichen Texten erfreuen, haben Krip-
penfiguren zum Inhalt. Als musikalischen 
roten Faden hat unsere Kirchenmusikerin 
Verena Westhäußer ein passendes Lied 
gefunden, das ebenfalls jeden Sonntag 
erklingen soll. Im Kasten unten haben wir 
es abgedruckt; im nächsten Kirchenan-
zeiger veröffentlichen wir einen QR-Code, 
damit man es anhören kann.

Und vielleicht haben Sie ja selber Lust, 
jetzt schon im Advent Ihre Krippe zu 

Hause in Augenschein zu nehmen. Und 
mit den Figuren der Weihnachtskrippe 
ein einfaches Ritual in der Advents- und 
Weihnachtszeit zu gestalten: Maria und 
Josef, die Hirten, die Engel, die Weisen 
und wir: Alle sind unterwegs zur Krippe. 
Die wird gleich schon zu Beginn des Ad-
vents aufgestellt. Leer, vielleicht nur mit 
dem Stallgebäude. Um den Weg von 
Maria und Josef nachzuerleben, können 
Eltern (oder Großeltern) mit Kindern die 
Krippenfiguren an verschiedenen Stel-
len in der Stube aufstellen. Jede Woche 
wandern sie etwas näher an den Stall 
heran. Auf diese Weise geht die Familie 
den Weg des schwangeren Paares mit 
und wartet mit ihm auf das kommende 
Christkind.  

Ich wünsche Ihnen und uns allen einen 
guten Weg auf Weihnachten zu! 
 Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM 1. ADVENTSSONNTAG

Wir	wandern	zur	Krippe

R.	O.	Wiemer	/	H.	Lemmermann

Mo�olied	im	Advent	2023
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DIE ALLERERSTE KRIPPENFEIER  

JÄHRT SICH 2023 ZUM 800. MAL

HL. FRANZISKUS  / GRECCIO

Wie jedes Jahr hält ein christliches Sym-
bol, das mit Weihnachten verbunden ist, 
Einzug in unsere Häuser und Kirchen: die 
Weihnachtskrippe. Sowohl im privaten als 
auch im öffentlichen Raum wird die Ge-
burt Jesu mit Statuen, Kulissen und dank 
der Kreativität von Krippenbauern oder 
Krippenliebhabern gefeiert.



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

Für die ganze Seelsorgeeinheit: Am 9. Dezember der erste Rorate-Gottesdienst (in St. Peter in Bad Waldsee, 6.30 Uhr)

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 2. Dezember
Jhtg. Josef Held; Jhtg. Robert 
und Elisabeth Bohner; Jhtg. 
Waldemar Straub; Helga Kosa-
schek; Annemarie Stärk; Ruth 
Mühlich; Maria und Leopold 
Straub; Albert sen.; Albert jun. 
und Theresia Nonnenmacher; 
Kreszentia und Anton Schöll-
horn
19.00 Uhr; St. Peter

Dienstag, 5. Dezember
Jhtg. Franz Rundel; Sr. Annema-
rie Kunz (verstorben in Nami-
bia); Bernd Haller; August und 
Rosa Haller; Josef und Klara 
Weber
9.30 Uhr; St. Peter

Mittwoch, 6. Dezember
Anneliese Liebel; Monika Kuhn
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Fr, 1. Dezember
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarr-
kirche

 So, 3. Dezember

1. Adventssonntag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We),  
mitgestaltet von den String Club 
Players der Musikschule Dun-
ingen und den Les petits chan-
teurs de l´academie Anne de 
Guigné, Pfarrkirche

 Mo, 4. Dezember
17.00 Uhr: Anbetung vor dem Al-
lerheiligsten in Gaisbeuren
18.00 Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen

 Di, 5. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

 Mi, 6. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus
18.00 Uhr: Erstkommunion 2024: 
Auftakt in St. Peter Bad Waldsee: 
„Nikolaus und andere adventliche 
Gestalten"  Seite 4
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute      

Do, 7. Dezember
17.00 Uhr: Probe Krippenspiel, 
Pfarrkirche
18.00 Uhr: Gebet um geistliche 
Berufung

Fr, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau Maria

9.30  Uhr: Feier der Ewigen Pro-
fess von Sr. Johanna , Pfarrkir-
che
18.30 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: EUCHARISTIE Pfarr-
kirche

 Sa, 9. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in St. Peter, 
Bad Waldsee

 So, 10. Dezember

2. Adventssonntag
10.30 Uhr: Familiengottesdienst, 
EUCHARISTIE (Vo), mit der Fa-
So-Band, Pfarrkirche
11.30 Uhr: Erstes Treffen der 
Sternsinger im Kath. Gemeinde-
haus Reute  Seite 3
18.00 Uhr: „Krippe im Blick“, Ad-
ventsmeditation, Pfarrkirche
 Seite 3

 So, 3. Dezember
1. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

Di, 5. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden  

Mi, 6. Dezember
Heiliger Nikolaus

14.30 Uhr: Josefsstunde
18.00 Uhr: Erstkommunion 2024: 
Auftakt in St. Peter Bad Waldsee: 
„Nikolaus und andere adventliche 
Gestalten“ Seite 4

Do, 7. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranz um geist-
liche Berufungen und für die Fa-
milien

Sa, 9. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in St. Peter, 
Bad Waldsee

 So, 10. Dezember
2. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
18.00 Uhr: „Krippe im Blick“, Ad-
ventsmeditation in Reute Seite 3

 So, 3. Dezember
1. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
Einführung der neuen Eucha-
ristiehelferinnen; mitgestaltet 
vom Männerchor

 Di, 5. Dezember
7.35 Uhr: Schülergottesdienst  

Mi, 6. Dezember
18.00 Uhr: Erstkommunion 2024: 
Auftakt in St. Peter Bad Waldsee: 
„Nikolaus und andere adventliche 
Gestalten“  Seite 4

 Do, 7. Dezember
8.30 Uhr: EUCHARISTIE 

Sa, 9. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in St. Peter, 
Bad Waldsee

 So, 10. Dezember
2. Adventssonntag

11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
(We) zum Thema: „Es gibt ein 
erfülltes Leben trotz vieler uner-
füllter Wünsche“ (Bonhoeffer) 
14.30 Uhr: Taufe von Lia und 
Ebba Ruf
18.00 Uhr: „Krippe im Blick“, Ad-
ventsmeditation in Reute Seite 3

Sa, 2. Dezember
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter entfällt
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.00 Uhr: Adventsmeditation, 
mit dem Trio tubo doppio und 
Verena Westhäußer, in St. Peter
 Seite 3

 So, 3. Dezember

1. Adventssonntag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE mit Kol-
pingsgedenktag (Bu/Maier) in 
St. Peter
16.00 Uhr: Adventsmusik Seite 3
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Andacht in der Kapel-
le in Mittelurbach

   Mo, 4. Dezember

17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle

  Di, 5. Dezember

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter  
18.15 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkapelle

 Mi, 6. Dezember
Heiliger Nikolaus

7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus

17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.00 Uhr: Erstkommunion 2024: 
Auftakt in St. Peter: „Nikolaus 
und andere adventliche Gestal-
ten“ Seite 4
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 7. Dezember
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau Maria

8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach 
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
19.00 Uhr: Andacht zum Advent 
in Haslanden 

Sa, 9. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in St. Peter
18.00 Uhr: Beichte, St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
19.00 Uhr: Bußgottesdienst in 
St. Peter
 So, 10. Dezember

2. Adventssonntag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter, mitgestaltet vom Män-
nerchor aus Haisterkirch
17.00 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst (Bu / Bertl), amRathaus
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.00 Uhr: „Krippe im Blick“, Ad-
ventsmeditation in Reute Seite 3
18.30 Uhr: Andacht in der Kapel-
le in Mittelurbach

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 3. Dezember 
Hedwig und Erich Härle, Hilde 
und Alfred Heber, Berta Heber, 
Lisa, Karl und Heinz Ernle, Ag-
nes und Eduard Schick, Alfred 
Maucher, 9.00 Uhr

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 8. Dezember
19.00 Uhr, Pfarrkirche Reute
Aloisia, Alois und Elmar Miller; 
Roland, Anton, Hildegard und Alo-
is Späth; Alfons und Luise Wege-
le, Willi und Mathilde Schneider; 
Anneliese und Franz Hörmann; 
Wolfram Dietrich; Albert Jehle, 
Josef und Klara Gutmann, Albert 
und Klara Fricker, Richard und 
Maria Broßmann, Karoline Ben-
del; Rosmarie und Otto Knaus

An diesem Samstag, 2. De-
zember, lädt die Pfarrgemeinde 
Michelwinnaden in Zusammen-
arbeit mit vielen engagierten 
Menschen aus dem Ort zum 
ersten Adventserwachen in den 
Pfarrgarten ein. Von 16.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr werden im kleinen 
Rahmen Getränke und Speisen, 
Selbstgemachtes zum Genie-
ßen, Dekorieren und Verschen-
ken angeboten. Musiker/innen 
aus Michelwinnaden umrahmen 
das Beisammensein. Um 17.00 
Uhr und um 18.00 Uhr können 
Kinder einem Märchen im Stall 
der Pfarrscheuer lauschen. Ein 
durchgängiges Bastelangebot 
des Kindergartens wird im Pfarr-
haus angeboten. Um 17.30 Uhr 
sind alle zum Adventsgebet mit 
Singen und Segnung des Ad-
ventskranzes eingeladen. Wir 
danken schon heute allen Mit-
wirkenden und freuen uns auf die 
Begegnungen!

ADVENTSERWACHEN

AUS DEN 
VON ST. PETER

In das ewige Leben wurden geru-
fen: Elisabetha Reh (92 Jahre)
Alfons Rudolf Schupp (90 Jahre)

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde geru-
fen: Maria Dorn (97 Jahre).

Winterpause: Die Rosenkranzbeter 
in der Kapelle Hittelkofen machen 
Winterpause. Im April werden sie 
wieder mit ihrem monatlichen Ge-
bet beginnen.

HITTELKOFEN

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 3. Dezember
Irmgard und Eugen Bohner
9.00 Uhr; Pfarrkirche In das ewige Leben wurde geru-

fen: Klara Grünvogel (89 Jahre)

AUS 
MICHELWINNADENS
KIRCHENBÜCHERN



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER

Advent: die Zeit der Annäherung an das Wunder der Menschwerdung Gottes

Heute, 30. November
Wir laden alle Kinder herzlich ein, 
die beim Krippenspiel am 24. De-
zember mitmachen wollen. Probe 
um 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
(Chorraum), Eingang 2. Nächste 
Probe am 7. Dezember (am sel-
ben Ort, dieselbe Zeit). Infos bei 
Maria Hirthe, Tel. 3128.

6. Dezember
Spirituelle Führung durch die 
Pfarrkirche St. Peter mit Kurseel-
sorger Egon Wieland (19.30 Uhr)

8. Dezember
Josef Schmid mit Mesner-Team 
lädt zur Adventsandacht um 
19.00 Uhr in die Kapelle Haslan-
den ein. Die Kapelle ist der Mutter 
Gottes gewidmet; wir begehen an 
diesem Tag ihren Festtag. 

REUTE
Mach mit beim Sternsingen in 
Reute-Gaisbeuren! Funkelnde 
Kronen, königliche Gewänder: Das 
sind die Sternsinger! Wir ziehen 
von Haus zu Haus, segnen die 
Häuser und bitten die Menschen 
um eine Spende für Kinderhilfs-
projekte. Bald beginnt auch in un-
serer Gemeinde die Sternsinger-
aktion. Möchtest du dabei sein, 
dann melde dich bei: 
sternsinger.reute.gaisbeuren@
gmail.com 
oder im Pfarrbüro Reute (Tel. 
1248). Wir treffen uns am 10. De-
zember um 11.30 Uhr (nach dem 
Gottesdienst) im Gemeindehaus 
Reute, St. Matthäus 9.

Die Solidarische Gemeinde 
Reute-Gaisbeuren lädt zu einem 
besinnlichen Konzert am 9. De-
zember um 17.00 Uhr in der 
Aussegnungshalle des Friedhofs 
Reute ein. 

Der Nikolaus kommt am 5. De-
zember in die Häuser. Wer ihn 
bestellen möchte, wende sich an 
Nina Wild von der Landjugend. 
Anmeldungen sind per Whatsapp 
möglich bis zum heutigen 30. 
November (Nr.  017642001474). 
Texte für den Nikolaus der Land-
jugend ebenfalls per Whatsapp 
schicken oder per Mail an nw-
miwi@t-online.de – gleichfalls 
bis spätestens 30. November. Es 
ist nur eine begrenzte Anzahl an 
Anmeldungen möglich. 

MICHELWINNADEN

Wir sagen Euch an 
den lieben Advent
Auch in diesem Jahr wird in der 
Seelsorgeeinheit Waldsee die Ad-
ventszeit als eine besondere Zeit 
hervorgehoben. 

Musik zum 1. Advent
Bereits am Vorabend, am 2. De-
zember, eröffnet das Trio Tubo 
doppio (Dietlind Zigelli, Oboe und 
Flöte, Stefan Werner, Oboe und 
Flöte und Nicola Natter, Fagott) 
um 19.00 Uhr in St. Peter den Ad-
vent musikalisch. Zusammen mit 
Verena Westhäußer an der Orgel 
umrahmen sie die Adventsmedi-
tation musikalisch, bei der pas-
send aus der Arme-Leute-Krippe 
von Sieger Köder die Musikan-
tengruppe nach St. Peter kommt 
(siehe violett unterlegten Kasten 
rechts). Mit der Segnung des Ad-
ventskranzes und besinnlichen 
adventlichen Texten ein wunder-
barer Auftakt in den Advent und 
das neue Kirchenjahr.

In den Gottesdiensten am 1. Ad-
ventssonntag gibt es in Haister-
kirch und in Reute besondere 
musikalische Akzente. Die Eu-
charistiefeier in Haisterkirch um 
9.00 Uhr gestaltet der Männer-
chor Haisterkirch mit. Unter der 
Leitung des neuen Dirigenten 
Claudius Maier erklingen advent-
liche Weisen. In Reute um 10.30 
Uhr ist es seit einigen Jahren Tra-
dition, dass das Streichorchester 
der Musikschule Dunningen mit 
einem französischen Kinder- 
oder Jugendchor den Advent 
ganz besonders festlich eröffnet.

Und damit noch nicht genug. Mu-
sikalisch geht es auch am Nach-
mittag des 1. Advent weiter. In der 
Pfarrkirche St. Peter Bad Wald-
see wird um 16.00 Uhr advent-
liche Vokal- und Instrumental-
musik erklingen. Kurseelsorger 
Egon Wieland wird daneben Texte 
lesen, welche diese Zeit der Ein-
stimmung auf das Weihnachts-
fest vertiefen werden. Neben 
musikalischen Vorträgen und 
den textlichen Impulsen werden 
gemeinsam Adventslieder gesun-
gen, welche jeweils mit der Orgel 
und dem Bläserensemble unter-
stützt und begleitet werden. Die 
musikalische Gestaltung dieser 
adventlichen Stunde in St. Peter 
wird übernommen von: Manuel 
Zieher, Posaune/Euphonium/
Alphorn; dem Bläserensemble, 
BRASSD SCHO, Biberach; dem Kir-
chenchor St. Peter Bad Waldsee. 
Die Leitung Hermann Hecht, Or-
ganist und Chorleiter an St. Peter.

Rorate-Gottesdienste
Wir laden Sie herzlich ein, zu frü-
her Stunde – im Übergang von 
der Dunkelheit ins Licht – an den 
Rorate-Gottesdiensten teilzuneh-

men:
Bad Waldsee: 9. Dezember
Reute: 16. Dezember
Haisterkirch: 23. Dezember
Anschließend jeweils gemeinsa-
mes Frühstück.

Michelwinnaden
Am 2. Dezember ist im Pfarr-
garten ein adventlicher Auftakt 
mit einem kleinen Markt ab 
16.00 Uhr. Einzelheiten hierzu 
auf Seite 2.

Der Kolping-Adventskranz
Auf dem Kirchplatz vor St. Peter 
ist der große Kolping-Advents-
kranz auch dieses Jahr ein Hingu-
cker. Herzlichen Dank den Kranz-

binderinnen und Kranzbindern, 
herzlichen Dank an die Kolping-
männer fürs Aufstellen. Die Bilder 
in diesem Jahr greifen auch den 
roten Faden vom Pastoralteam 
auf und werden gestaltet von fol-
genden Schulklassen/Gruppen: 
1. Advent: Grundschule Döcht-
bühl, Klasse 3
2. Advent: Realschule Döchtbühl, 
Klasse 5
3. Advent: SBBZ
4. Advent: Jugendchor

Ökumenisches Hausgebet
Die Glocken der christlichen Kir-
chen in Baden-Württemberg laden 
am Abend des 11. Dezember um 
19.30 Uhr wieder zum Ökumeni-
schen Hausgebet im Advent ein. 
Dieses Hausgebet ist für viele 
Menschen inzwischen zu einer 
wertvollen Tradition in der Ad-
ventszeit geworden. Sie feiern 
gemeinsam als Familie, unter 
Freunden und Bekannten, als 
Nachbarschaft, in Gruppen und 
Kreisen auch über die Konfessi-
onsgrenzen hinweg. Die Broschü-
ren (siehe Bild rechts) liegen in 
den Kirchen aus.

Bußandachten
Das Innehalten im Blick auf Um-
kehr und Versöhnung wird in den 
Bußgottesdiensten angeboten. 
Die Termine der Bußgottesdiens-
te sind: 9. Dezember in St. Peter, 
19.00 Uhr; am 13. Dezember 
um 15.00 Uhr für die Senioren, 
ebenfalls in St. Peter, und am 22. 
Dezember um 19.00 Uhr in St. Le-
onhard in Gaisbeuren. 

Ökumene im Advent
Schon Tradition hat der ökume-
nische Gottesdienst vor dem 
Rathaus.. Die beiden Kirchen ver-
treten durch Pfr. Wolfgang Bertl 
und Gemeindereferentin Sandra 
Weber von der evangelischen 
und katholischen Kirchengemein-
de feiern gemeinsam am Sonn-
tag, 10. Dezember, um 17.00 Uhr 
nach dem Öffnen des Türchens 
vom Adventskalender einen mu-
sikalisch von Bläsern der Stadt-
kapelle umrahmten Gottesdienst.

Seniorenadvent
Einladung zur Adventsfeier des 
Offenen Seniorentreffs am Mitt-
woch, 6. Dezember, um 14.00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus. Seite 4

Trauer und Trost im Advent
Wenn man um einen Menschen 
trauert, werden die Tage vor 
Weihnachten oft als ganz beson-
ders schwer und traurig empfun-
den. Das Team Trauerpastoral 
lädt deshalb am 15. Dezember 
um 19.00 Uhr zu einer besonde-
ren Adventsstunde in die Pfarr-
kirche St. Peter in Bad Waldsee 
ein. Mit ausgewählten Texten, 
Gebeten und Liedern möchten 
wir Trauernde in dieser beson-
deren Zeit begleiten. Herzliche 
Einladung an Trauernde aus der 
ganzen Seelsorgeeinheit.
   Monika Winstel

Karge Krippe mit starkem Ausdruck – Weihnachten ganz ein-
fach: Die Arme-Leute-Krippe vom Künstler Pfarrer Sieger Köder ist 
aktuell in Bad Waldsee zu Gast.  Sie kann ab Mitte Dezember tags-
über im Foyer der St. Elisabeth-Stiftung (Steinacher Straße 70) bis 
zum 2. Februar besichtigt werden. In den Adventsmeditationen der 
Seelsorgeeinheit werden einzelne Figuren dieser Krippe thematisch 
eingebaut. Am 2. Dezember, bei der Adventsmeditation in St. Peter 
(19.00 Uhr) wird die Musikantengruppe der Krippe in der Pfarrkir-
che St. Peter, Bad Waldsee zu sehen sein. 

„Die Arme-Leute-Krippe von Sieger Köder bringt auch in Krisenzei-
ten Weihnachten ganz einfach auf den Punkt. Alles Verzierende, 
Verschnörkelte und Ausgefallene fällt weg. Zurück bleiben nur die 
kargen, ausdrucksstarken Figuren aus Zeitungspapier und Papp-
maché, wie sie früher Leute, die sich keine Krippe leisten konnten, 
selbst hergestellt haben“, heißt es in einer Beschreibung. Die ge-
sichtslosen bis zu 1 Meter große Figuren wurden von Sieger Kö-
der mit einigen Frauen im Jahre 2004 geschaffen. Die Krippe als 
Ganzes kam, auf Anfrage des damaligen Ministerpräsidenten, nach 
Berlin in die dortige Landesvertretung Baden-Württembergs und 
sollte dort aufgestellt werden. Da sie jedoch als unpassend und 
nicht geeignet empfunden wurde, wurde sie bereits im Jahr darauf 
zurückgesandt – kam verbeult und zum Teil durch den Postversand 
beschädigt in Ellwangen an. Von da an ging sie auf die Reise und 
tourte so in den vergangenen zwei Jahrzehnten durch das ganze 
Land, machte in katholischen und evangelischen Gemeinden und 
Einrichtungen Station. Nach der Statio in Bad Waldsee wird die 
Krippe „in Ruhestand gehen“ und im Februar 2024 ins Ellwangener 
Sieger-Köder-Museum kommen.

Adventsmeditationen an der Sieger-Köder-Krippe sind am 
Samstag, 2. Dezember, um 19.00 Uhr nach St. Peter in Bad Waldsee 
(an jenem Tag keine Eucharistie), am Sonntag, 10. Dezember um 
18.00 Uhr nach St. Peter und Paul in Reute und am Sonntag, 17. 
Dezember, um 18.00 Uhr nach St. Johannes Baptist in Haisterkirch.

ALLEIN

Freitag 15.12.2023 

um 19 Uhr
Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

Gottesdienst 
für Trauernde

T E A M  T R A U E R P A S T O R A L
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M O N I K A . W I N S T E L @ D R S . D E

Am 5. Dezember kommt der Ni-
kolaus ab 17.00 Uhr in die Häu-
ser (Bereich Kirchengemeinde 
St. Peter). Bitte geben Sie Ihren 
Brief mit genauer Anschrift und 
Uhrzeitwunsch, Lob und Tadel der 
Kinder im Pfarramt St. Peter bis 
spätestens heute, 30. November 
(17.00 Uhr) ab. 

NIKOLAUS



Leseabschnitte für jeden Tag 
Matthäus-Lesejahr (A)

Heute, 30. November
Dan 6,12-28; Lk 21,20-28 
L: Röm 10,9-18; Ev: Mt 4,18-22

Freitag, 1. Dezember
Dan 7,2-14; Lk 21,29-33 

Samstag, 2. Dezember
Dan 7,15-27; Lk 21,34-36 

Sonntag, 3. Dezember
L I: Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7
L II: 1 Kor 1,3-9
Ev: Mk 13,33-37 oder Mk 13,24-37 

Montag, 4. Dezember
Jes 2,1-5; Mt 8,5-11

Dienstag, 5. Dezember
 Jes 11,1-10; Lk 10,21-24

Mi:ttwoch, 6. Dezember
Jes 25,6-10a; Mt 15,29-37 

Donnerstag, 7. Dezember
Jes 26,1-6; Mt 7.21.24-27 

Ökumischer Bibel-Leseplan
Heute: Matthäus 25,31-46
Freitag: Jesaja 40,1-11
Samstag: Jesaja 40,12-31
Sonntag: Psalm 117
Montag: Jesaja 41,8-20
Dienstag: Jesaja 42,1-9
Mittwoch:Jesaja 43,1-7
Donnerstag: Jesaja 43,8-13

IN DER BIBEL 
LESEN

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Ab dem neuen Kirchenjahr zeigt sich die Homepage unserer Seelsorgeeinheit in neuem Gewand
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Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin Kathrin Bohnenberger (Bo): Klosterhof 1, Tel. 404 118, Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.30 Uhr
donnerstags 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobile-junge-kirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) und Pfarrer Stefan Werner

Wir bitten unsere  
Threema-Abonnenten 
um einen Neustart
Wegen technischer Schwierigkeiten konnten in den 
letzten drei Wochen vor allem an die Threema-Abon-
nenten kein Kirchen anzeiger zugesandt werden. Wir 
bitten dies zu entschuldigen. Für ein neues Backup 
müssten sich alle Threema-Abonnenten nochmals mit 
dem Stichwort: *Start* an die Handynummer: *0176 / 
32370404* wenden. Das bedeutet einen kleinen Auf-
wand, aber dann sind wir wieder in gewohnter Weise 
regelmäßig für Sie da. Wir bitten um Ihr Verständnis.
 Die Redaktion

KIRCHENANZEIGER

Unsere Homepage  
zeigt sich in neuem Gewand
Rechtzeitig zum neuen Kirchenjahr zeigt sich auch 
die Homepage mit einem neuen Outfit. Schauen Sie 
einfach hinein: www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.
de. Ab dem 6. Dezember wollen wir Sie auch dort 
wie gewohnt aktuell auf dem Laufenden halten. In 
übersichtlicher Form, ein wenig schlanker als bis-
her, aber hoffentlich mit der gleichen Dichte an In-
formationen, die die Besucherinnen und Besucher 
der Homepage erwarten und suchen. Gerne ermun-
tern wir unsere Gruppen und Kreise, uns Infomate-
rial zuzuschicken, die wir dann einpflegen. Oder die 
eingestellten Informationen zu überprüfen, ob sie 
denn stimmen. Auch der Kirchenanzeiger ist selbst-
verständlich komplett auf der Homepage zu finden.  
 Für die Gruppe der Homepage: Stefan Werner

AB 6. DEZEMBER

                                        Herzlich 
      

      WILLKOMMEN                                                        
 

 

OFFENER  SENIORENTREFF 
 

DER KATH. & EVANG. KIRCHENGEMEINDE 
 

       BAD WALDSEE 

 
                                                       
 

 
Einladung zur Adventsfeier 

 

am Mittwoch, 6. Dezember 
 

um 14.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
 

Einlass ab 13.00 Uhr 

 
Freuen Sie sich auf einen besinnlichen Nachmittag 
im vorweihnachtlich geschmückten Gemeindehaus. 

 
 
 
 

Mit einem stimmungsvollen Programm, adventlicher 
Musik und dem Nikolausbesuch wollen wir uns auf 

die kommende Weihnacht einstimmen. 
 

 

 
 
 

Kaffee, Tee und Adventsteller frei 

 

Jede/ Jeder ist bei uns willkommen 

Das Team des Seniorentreffs 

Der Ökumenische Bibellese-Plan 
führt in vier Jahren einmal durch das 
Neue Testament und in acht Jahren 
durch alle Bücher des Alten Testa-
mentes. Einstieg jederzeit möglich.

TV-GOTTESDIENST
Die Hilfsaktion „Brot für die Welt" 
steht im Mittelpunkt des evange-
lischen Gottesadienstes, der an 
diesem Sonntag, 3. Dezember, 
um 10.00 Uhr in der ARD übertra-
gen wird.

ERSTKOMMUNION 
2024

Alle EK-Kinder treffen 
sich am 6. Dezember

Zu einem ersten Termin treffen 
sich alle zur Erstkommunion 
2024 angemeldeten Kinder 
(gerne mit ihren Familien, mit 
Eltern oder Großeltern und 
Geschwisterkinder) am 6. De-
zember um 18.00 Uhr in St. Pe-
ter. Wir wollen uns gemeinsam 
auf den Advent und Weihnach-
ten einstimmen, uns aufma-
chen zur Krippe und dürfen als 
Wegbegleiter an dem Abend 
auch mit dem Bischof Nikolaus 
rechnen. Musikalisch umrahmt 
wird diese Feier von Verena 
Westhäußer. 
Herzliche Einladung.
 Pfr. Werner

Am 3. Dezember Vortrag in der 
Kirche in Wolfegg über den jungen 
Seligen Carlo Acutis, den „Apostel 
des Internets“ (16.00 Uhr).


